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Qualitätsstandards Praktikumsplätze Bachelorstudiengang  
Ergotherapie  
 
 

Anforderungen an die Praktikumsstelle 

Voraussetzungen  Wünsche 

Ressourcen Praxisausbildende 
Die Praktikumsinstitution stellt die/den Praxis-
ausbildende/n zu mindestens 10 % Arbeitszeit 
für die Ausbildungsfunktion frei (durchschnittlich 
mindestens 4.2 h / Wo). 

Loyalität 
Die/der Praxisausbildende verhält sich loyal zur 
ZHAW 

Betätigungsbasierung 
Die Umsetzung eines betätigungsbasierten An-
satzes wir an der Stelle ermöglicht 

Selbststudium 
Der/die Studierende erhält 4 h pro Woche Zeit 
fürs individuelle Selbststudium (bei 100 % Pen-
sum). 

Patientenkontakt 
Die Stelle ermöglicht mindestens zu 50 % der 
Arbeitszeit direkten Patientenkontakt. 

Rahmenbedingungen 
Die Stelle ermöglicht der/dem Studierenden Zu-
gang zu Patientendokumentationen.  

Ziele, Verlaufsnotizen 
Die Patientenbehandlungen werden mit Zielen 
und Verlaufsnotizen dokumentiert. 

Die Stelle bezahlt einen Praktikumslohn gemäss 
kantonaler Richtlinien. 

An der Stelle wird ein betätigungsbasierter An-
satz umgesetzt 

Anforderungen an die Räume 

Voraussetzungen Wünsche 

Der/dem Studierenden wird ein Arbeitsplatz für 
schreibende und therapeutische Tätigkeiten zur 
Verfügung gestellt. 

Der/die Studierende erhält Zugang zum Internet 
und zur Fachliteratur. 
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Anforderungen an den/die Praxisausbildner/in (PA) 

Voraussetzungen Wünsche 

Ausbildung/Berufserfahrung 
Die/der PA verfügt über einen anerkannten Ab-
schluss als Diplomierte Ergotherapeut/in HF o-
der FH* und über mindestens 2 Jahre Berufstä-
tigkeit als Ergotherapeut/in. 

Anwesenheit 
Die/der PA ist zu mindestens 80 % am Prakti-
kumsort anwesend (dies kann auch auf zwei 
Personen aufgeteilt werden). 

Abwesenheit 
Eine Ansprechperson ist bei Abwesenheit der 
PA vorhanden 

Schulung 
Die/der PA hat die Einführung für neue Praxis-
ausbildende an der ZHAW besucht. 

Die/der PA hat das Weiterbildungsmodul für 
Praxisausbildende oder die Fokustage Praktika 
besucht. 

Sie/er verfügt über einen OTIPM-Kurs. 

Anforderungen an den Ausbildungsprozess 

Voraussetzungen Wünsche 

Methodik / Didaktik 
Die/der PA strukturiert das Praktikum und er-
möglicht Lernsituationen, welche die Erfüllung 
der Praktikumsziele ermöglichen. 

Sie/er sorgt für eine lernfördernde Atmosphäre. 

Sie/er begleitet die/den Studierende/n bei der In-
tegration in den Betrieb und die interdisziplinä-
ren Teams. 

Die Praktikumsanleitung beinhaltet: 

 Mindestens eine wöchentliche Bespre-
chung 

 Klären der Erwartungen  

 Regelmässige Zielvereinbarung 

 Anleitung der Studierenden 

 Vor-/Nachbesprechung der Behandlun-
gen 

 Supervision 

 Fachliche Inputs 

 Laufendes mündliches Feedback  

 Hospitationsmöglichkeit bei dem/der PA 
oder einem Teammitglied  

Beurteilung 
Es werden mindestens eine Zwischen- und eine 
Endqualifikation anhand der Kriterien des Beur-
teilungsbogens der ZHAW schriftlich dokumen-
tiert und mit konkreten Beispielen aus dem Prak-
tikum belegt. 

Die Praktikumsinstitution verfügt über ein eige-
nes Ausbildungskonzept für das Praktikum: z.B. 
eine chronologische und inhaltliche Übersicht 
über die Lernmöglichkeiten im Praktikum. 

 
*bei Stellen in neuen Berufsfeldern ohne dipl. ET kann diese Vorgabe nicht erfüllt werden; hier wird die Studie-

rende zusätzlich durch eine ausgebildete Ergotherapeutin begleitet 


